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Herren Kreisliga

VfH Astheim : SV 1946 Crumstadt II 
Sonntag, 28.11.2021, 10:00 Uhr

VfH Astheim stockt Punktekonto gegen SV 1946 Crumstadt II 
auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des VfH Astheim im
Spiel der Herren Kreisliga gegen den SV 1946 Crumstadt II fest. Die Gastgeber profitierten unter
anderem in ihrem 7. Saisonspiel am Sonntagvormittag davon, dass der SV 1946 Crumstadt II mit 4
Ersatzspielern antrat.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Schüler / Förster
hatten gegen Petke / Denecke bei ihrem 3:0 keine Schwierigkeiten. Trotz Blitzstart verloren Erb /
Paulusch ihr Spiel gegen Haber / Richter letztlich in vier Sätzen. Nach eher keinem so guten Beginn
und Verlust des ersten Satzes gewannen Förster / Binnefeld die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Michael Schüler und
Michael Petke, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Auf Messers Schneide
stand derweil das Spiel zwischen Matthias Erb und Yannik Haber, bevor sich der Gastspieler mit 6:
11, 11:8, 11:3, 7:11, 8:11 durchsetzte. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen Sieg fuhr indessen Thorsten Paulusch beim 11:
8, 11:6, 8:11, 11:3 gegen Jörg Denecke ein. 2:3 endete das Einzel zwischen Jens Förster und Mirko
Richter aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Ralf
Förster war in der Partie gegen Tanja Pabst nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs
Ziel. Daniel Binnefeld bezwang Werner Zillich in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler in die
Box. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Michael Schüler die Partie gegen Yannik Haber noch
in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Matthias Erb bekam es nun mit Michael Petke zu
tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Matthias Erb am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
Thorsten Paulusch bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Mirko Richter. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Jens Förster konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Jörg Denecke beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Der Erfolg
im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist der VfH Astheim nun ein Punktekonto von 10:4 Punkten auf, während
der SV 1946 Crumstadt II vor dem nächsten Spiel, das am 29.11.2021 gegen den TV 1846 Groß-
Gerau II ansteht, 5:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfH Astheim bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 04.12.2021 gegen den SV Blau-Gelb Groß-Gerau II.

 Statistik:
 VfH Astheim

Doppel: Schüler / Förster 1:0, Erb / Paulusch 0:1, Förster / Binnefeld 1:0 
Einzel: M. Schüler 2:0, M. Erb 1:1, T. Paulusch 1:1, J. Förster 1:1, R. Förster 1:0, D. Binnefeld 1:0 

 SV 1946 Crumstadt II
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Doppel: Haber / Richter 1:0, Petke / Denecke 0:1, Zillich / Pabst 0:1 
Einzel: Y. Haber 1:1, M. Petke 0:2, M. Richter 2:0, J. Denecke 0:2, W. Zillich 0:1, T. Pabst 0:1


